
ZEITTAFEL ALPENKONVENTION 

 
Jahr 

Alpenprozess Rahmenkonvention Protokolle 

1986 CIPRA ergreift die Initiative   

1988 Einstimmiger Plenumsbeschluss zur 

Erarbeitung einer Alpenkonvention 

im Europäischen Parlament 

  

1989 
I. Alpenkonferenz   

    der Umweltminister in 

    Berchtesgaden  

    (Deutschland) 

  

1991 II. Alpenkonferenz 

    in Salzburg (Österreich) 

Unterzeichnung durch 

Vertragsparteien 

 

1994 III. Alpenkonferenz  

    in Chambéry    

    (Frankreich) 

Ratifizierung in: Österreich, 

Liechtenstein, Deutschland 

Unterzeichnung der Protokolle: 

 Raumplanung und 

nachhaltige Entwicklung 

 Berglandwirtschaft 

 Naturschutz und 

Landschaftspflege 

1995 Alpenkonvention tritt in Kraft Ratifizierung in: Slowenien, 

Frankreich 

 

1996 IV. Alpenkonferenz 

    in Brdo (Slowenien) 

Ratifizierung durch die 

Europäische Union 

Unterzeichnung des Protokolls: 

  Bergwald 

1998 V. Alpenkonferenz 

    in Bled (Slowenien) 

Ratifizierung in: Schweiz, 

Monaco 

Unterzeichnung der Protokolle: 

 Tourismus 

 Bodenschutz 

 Energie 

1999  Ratifizierung in: Italien  

2000 VI. Alpenkonferenz 

    in Luzern (Schweiz) 

 
Unterzeichnung der Protokolle: 

 Verkehr 

 Streitbeilegung 

2002 VII. Alpenkonferenz 

    in Meran (Italien) 

 

Protokolle treten in Kraft; 

Ständiges Sekretariat nach Innsbruck 

vergeben 

 
Ratifizierung der Protokolle in 

Liechtenstein, Österreich und 

Deutschland 

2004 VIII. Alpenkonferenz 

    in Garmisch-Parten-   

    kirchen (Deutschland) 

 

Memorandum of Understanding 

Gemeindenetzwerk „Allianz in den 

Alpen“ (unbefristet) 

 
Ratifizierung der Protokolle in 

Slowenien 

2005 Memorandum of Understanding 

Via Alpina-Steuerungsausschuss 

 
Ratifizierung der Protokolle in 

Frankreich 



2006 IX. Alpenkonferenz 

   in Alpbach (Österreich) 

Deklaration „Bevölkerung und 

Kultur“ 

„Klima“-Deklaration 

Memorandum of Understanding mit 

Karpatenkonvention 

1. Alpenzustandsbericht „Verkehr“ 

 
Ratifizierung der Protokolle 

Berglandwirtschaft, Tourismus, 

Bodenschutz, Energie durch die 

Europäische Gemeinschaft 

und 

Unterzeichnung des 

Verkehrsprotokolls durch die 

Europäische Gemeinschaft 

2007 Memorandum of Understanding mit 

Alpenstädten (unbefristet) 

Memorandum of Understanding mit 

Biodiversitätskonvention 

 
 

2008 Memorandum of Understanding mit 

„Alpenstadt des Jahres“ (unbefristet) 

 
Europäische Kommission legt 

Ratifizierungsbeschluss für 

Verkehrsprotokoll vor 

2009 X. Alpenkonferenz 

   in Evian (Frankreich) 

2. Alpenzustandsbericht „Wasser“ 

 
 

2010 Gründung des Netzwerks der 

Alpenregionen 

 
 

2011 XI. Alpenkonferenz 

   in Brdo (Slowenien) 

3. Alpenzustandsbericht  

   „Nachhaltige Ländliche  

     Entwicklung“ 

Gemeinsame Leitlinien für die 

Kleinwasserkraft im Alpenraum 

Konferenz der Dinarischen Länder 

 
 

 

 


